
wirklichung der Beschlüsse des V. Parteitages zu verhindern, der hat 
vom Alphabet des Marxismus-Leninismus noch nicht viel mitbekom
men. Wer so kurzsichtig ist, daß er glaubt, die Generallinie des 
V. Parteitages würde sich im Selbstlauf durchsetzen, wird bald mer
ken, daß er nicht vorankommt.

Nach unserem V. Parteitag, der den Sieg des Sozialismus beschlos
sen hat, hängt alles von der gesunden Erfüllung und Übererfüllung 
dieser Aufgaben ab. Alle Kräfte für die Verwirklichung der politi
schen Generallinie des V. Parteitages, das ist die organisatorische 
Aufgabe, von der die Verwirklichung unserer politischen und öko
nomischen Aufgaben abhängt! Dafür müssen wir jeden Genossen 
und jeden Werktätigen gewinnen. Nur auf der Grundlage unserer 
richtig geführten Parteiarbeit werden wir imstande sein, die großen 
Kräfte zu wecken und organisiert in den Kampf zu führen, die wir 
brauchen, um den Sieg des Sozialismus zu sichern. Jedermann, ob 
jung, ob alt, gleich welcher Weltanschauung, alle gilt es einzubezie
hen und davon zu überzeugen, ihre Kräfte der edelsten und besten 
Sache der Menschheit, dem Sozialismus, zur Verfügung zu stellen.

Um zu solchen Massenbewegungen zu kommen, werden wir nicht 
nur die Parteiarbeit, sondern auch die Arbeit der Organe der Staats
macht, der Wirtschaftsführung und aller Massenorganisationen be
deutend verbessern müssen.

Jetzt, wo das Ziel gestellt ist und die Feinde des Sozialismus schon 
alle Kräfte des Unglaubens und der Diversion gegen uns mobil 
machen, hat besonders der Kampf gegen den Revisionismus, der die 
Hauptgefahr ist, aber auch gegen den Dogmatismus und das Sektie
rertum erhöhte Bedeutung. Wer diesen Kampf vernachlässigt, wird 
nicht imstande sein, die politische und ökonomische Generallinie der 
Partei zu verwirklichen.

Was lehren uns die Auseinandersetzungen mit der opportunisti
schen Fraktion Schirdewan, Ziller, Wollweber, die von den Genos
sen Oelßner und Selbmann unterstützt wurde? Nüchtern und real 
betrachtet, war die Tätigkeit dieser Gruppe darauf gerichtet, die 
Parteikräfte zu spalten. Diesen Genossen war ihre Funktion von der 
Partei gegeben worden, damit sie gemäß den Parteibeschlüssen den 
Kampf richtig gegen die Imperialisten und ihre ideologischen Hand
langer organisieren. Sie hatten ihre Funktion bekommen mit dem 
Auftrag, die Einheit der Partei zu erhalten und zu festigen. Das
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